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Das Einkaufszentrum der Migros Ostschweiz ist 
während 11 Monaten rundum erneuert worden. 
Eine moderne Mall mit hellen Oblichtern, ein at-
traktiver Mietermix und ein Migros-Supermarkt mit 
grossem Frischeangebot prägen das neue Bild.

Ein Zentrum mit attraktivem Mietermix
Im Hubzelg in Romanshorn finden die Kun-
dinnen und Kunden alles, was sie für den 
täglichen Bedarf benötigen: Lebensmittel, 
Kleider, Kosmetikartikel und vieles mehr. In 
der grosszügigen Mall als klassisch-zeitlose 
Erlebniswelt laden das durch die runden Ob-
lichter flutende Tageslicht und die modernen 
Sitzzonen zum Verweilen ein. Wie bisher 
sind die Migros mit einem Supermarkt und 
einer Blumenecke sowie neu einer M-Budget-
Textilreinigung, Denner, die dropa-Drogerie, 
der Kiosk, Vögele Shoes und Ex Libris für die 
Kundinnen und Kunden da. Neu bedienen 
sie auch ein Sessibon Restaurant & Take Away 
sowie Chicorée, der Coiffeur Cut & Color 
und der Nici-Shop.

Die Migros mit viel Frische
Warme Farben, breitere Zirkulationswege 
und eine übersichtliche Warenpräsentation 

bereiten den Kundinnen und Kunden im 
neu gestalteten Supermarkt der Migros noch 
mehr Spass beim Einkaufen. Er glänzt zudem 
mit einem breiten Frische-Angebot: eine gros- 
se Auswahl an knackigem Gemüse und ge-
schmackvollen Früchten, Käse und Fleisch 
im Offenverkauf und frisches Brot bis Laden-
schluss dank zwei grossen Backstationen. Ver-
grössert worden ist der Getränkebereich. Der 
bequeme Verkauf ab Rampe wird hier weiter-
geführt. Neu bietet die Migros die M-Budget-
Textilreinigung mit 48-Stunden-Service und 
im Supermarkt integriert ein Teilsortiment 
von M-Electronics anstelle des ehemaligen 
M-Electronics-Geschäfts an.

Neues Gastronomie-Angebot mit Sessibon
Mit dem ersten Sessibon im Wirtschaftsge-
biet der Migros Ostschweiz beginnt für die 
Migros-Gastronomie eine neue Ära. Das 
neue Restaurant-Konzept in einem moder-
nen Ambiente vereint den Restaurant- und 
den Take-Away-Bereich. Dem Wellness- 
und Gesundheitstrend folgend, bilden Sa-
late, Früchte, Fruchtportionen und frisch 
gepresste Fruchtsäfte einen wichtigen Be-
standteil des Angebotes. Traditionelles und 
Bewährtes wie Sandwichs, Kaffee, Desserts 
oder ein warmes Menü fehlen im Sessibon 
aber ebenso wenig.   

Einkaufszentrum Hubzelg
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G E M E I N D E
P R I M A R S C H U L

R O M A N S H O R N

Urnenabstimmung vom 30. November 2008

Kreditbegehren von Fr. 1'860'000.– für die Gesamtsanierung 
der Pestalozzi-Turnhalle mit Schulräumen, gemäss Botschaft 
vom 23. September 2008.

Die Abstimmungszeiten entnehmen Sie bitte den Stimmrechts-
ausweisen.

 Primarschulbehörde Romanshorn
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Telefon  071 868 68 68

Renovieren und 
klug investieren

Profitieren Sie von 

erstklassigen Wärmedämmwerten.
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„Als Mutter von fünf Kindern ist es mir ein Anliegen, die Integration schon 
in frühen Jahren zu fördern. Wer eingebürgert werden will, sollte dies aus 
Freude und mit Stolz auf die Schweiz tun, gut in Romanshorn integriert sein 
und unsere Gesetzgebung akzeptieren.“

Wahl Einbürgerungskommission am 30. November 2008

Sibylle Lieberherr
in die Einbürgerungskommission
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„Zugewanderte einzubürgern oder nicht, ist eine verantwortungsvolle Auf-
gabe. Diese sollte von einer Kommission bewältigt werden, die alle Be-
völkerungsgruppen repräsentiert. Für mich ist klar: Wer die Sprache be-
herrscht und sich in Romanshorn integriert, darf Schweizer werden. Wer 
nicht, muss warten.“

Wahl Einbürgerungskommission am 30. November 2008

Thomas Walliser Keel
in die Einbürgerungskommission

Expert Bohl AG, Bahnhofstrasse 38, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 57 63, www.bohl-rtv.ch

Digitalfotografie. Alles, was ich brauche.

Chlaus-Metzgete
Vom 5. bis und mit 7. Dezember 2008

Viele verschiedene Angebote

Blut- und Leberwürste schon am 4. Dezember

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Adrian Locher und das Schäfli-Team

Hafenstrasse 32  
8590 Romanshorn  

Tel. 071 463 10 31

Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50
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Behörden & Parteien

Grundsatz
Die Prämienverbilligung für die obligatori-
sche Krankenversicherung wird anspruchs-
berechtigten Personen ausgerichtet, die am  
1. Januar 2008 ihren steuerrechtlichen Wohn-
sitz im Kanton Thurgau hatten. 

Verfall Anspruch
Der Anspruch auf Prämienverbilligung 
2008 verfällt Ende 2008. Sollten Sie im 
Frühjahr keinen Antrag erhalten haben und 
sind Sie der Meinung, dass Sie aufgrund Ih-
rer Steuerfaktoren zum Bezug einer Prämi-
enverbilligung berechtigt sind, dann melden 
Sie sich bitte bis 23. Dezember 2008 bei der 
Krankenkassenkontrollstelle Romanshorn 
(Telefon 071 466 83 64). Schriftliche Anträ-
ge werden bis 31. Dezember 2008 berück-
sichtigt.

Wohnsitzwechsel Ende 2007
Personen, die ihren Wohnsitz unmittelbar 
vor Ende Jahr 2007 wechselten, haben von 
der neuen Wohnsitzgemeinde nicht auto-
matisch ein Antragsformular erhalten. Die-
se Personen müssen ihren Anspruch bis am  
31. Dezember 2008 direkt bei der Kranken-
kassenkontrollstelle der Wohnsitzgemeinde, 

Krankenkassen-Prämienverbilligung 2008

Steueramt
geschlossen

Die Schalter und Büros des Steueramtes im 
Konsumhof bleiben am Freitag, 5. Dezem-
ber 2008, geschlossen. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Steueramtes nehmen an 
einer Weiterbildung der kantonalen Steu-
erverwaltung für die Steuerperiode 2009 in  
Bischofszell teil.  

Gemeindekanzlei

Wir gratulieren
Heute Freitag, 28. November, feiert Frau Milly 
Randegger-Debrunner an der Gartenstrasse 6 
in Romanshorn ihren 90. Geburtstag.

Herzliche Gratulation und alles Gute für die 
Zukunft!  

Gemeinderat Romanshorn

in der sie am 1. Januar 2008 Wohnsitz hat-
ten, geltend machen. 

Neubemessung der Prämienverbilligung
Lassen sich für die Prämienverbilligung 2008 
gestützt auf die definitive Steuerveranlagung 
2008 verschlechterte wirtschaftliche Verhält-
nisse nachweisen, so können die betreffenden 
Personen innert 30 Tagen seit der rechtskräf-
tigen Schlussrechnung 2008 eine Neubemes-
sung verlangen.
Dies muss schriftlich mit einer Kopie der 
Schlussrechnung 2008 bei der Krankenkas-
senkontrollstelle Romanshorn unter Einhal-
tung der Einreichefrist beantragt werden. Das 
gleiche Verfahren gilt auch für die Prämien-
verbilligung der Vorjahre. 

Krankenkassenkontrollstelle
Romanshorn,
Postgebäude, Bahnhofstrasse 2,
8590 Romanshorn, Tel. 071 466 83 64   

Krankenkassenkontrollstelle Romanshorn 

Marktplatz
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ALTPAPIERSAMMLUNG
Samstag, 29. November 2008

Verein: Schwimmclub Romanshorn

Bereitstellung des Altpapiers:

–  Das Sammelgut ist am Samstag bis spätestens 08.00 Uhr 
und gut sichtbar am Strassenrand bereitzustellen. So helfen 
Sie mit, dass die Fahrzeuge die Gebiete nicht mehrmals abfahren 
müssen.

–  Das Papier ist gebündelt bereitzustellen; nicht in Tragtaschen und 
dergleichen.

–  Karton ist separat zu falten und zu binden; ganze Schachteln 
werden nicht mitgenommen.

–  Tetrapackungen, Plastik, Waschmittel-Trommeln, Kleber usw. ge-
hören nicht in die Altpapiersammlung. Diese Abfälle sind mit dem 
Haushalt-Kehricht zu entsorgen.

Für allfällige Rückfragen an den Verein melden Sie sich bitte unter 
folgender Telefonnummer: 079 664 15 50

 BAUVERWALTUNG ROMANSHORN
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SANIERUNG BOOTSHAFEN:
INFORMATIONSVERANSTALTUNG
Samstag, 29. November 2008, 10.00 bis 11.00 Uhr,
Treffpunkt: Hafendienstgebäude, Seepark Romanshorn

In den nächsten Wochen werden sowohl der Bootshafen als 
auch der Inselihafen entschlammt. Die Sanierungsarbeiten 
haben Anfang November 2008 begonnen und dauern bis 
Mai 2009.

Die Bevölkerung ist am Samstag, 29. November 2008, zu 
einer Besichtigung vor Ort eingeladen. Planer und Fachper-
sonen stehen den interessierten Besucherinnen und Besuchern 
Red und Antwort. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse!

Gemeinderat Romanshorn

ÖFFENTLICHE 
BEKANNTMACHUNG
Gestützt auf das Bundesgesetz über die Raumplanung Artikel 4 und 
auf das Planungs- und Baugesetz § 34 wird der Entwurf

Kantonaler Richtplan
(Bekanntmachung 08/09) öffentlich bekanntgemacht.

Auflageort: Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn
Dauer der Auflage:  28. November 2008 bis 28. Februar 2009
Zeiten: ordentliche Bürozeiten

Der Richtplan kann auch im Internet eingesehen werden
www.raumplanung.tg.ch, Bekanntmachung.

Jedermann ist eingeladen, sich innerhalb der Auflagefrist zum
vorliegenden Entwurf zu äussern. Eingaben sind zu richten an:

Kanton Thurgau, Amt für Raumplanung,
Verwaltungsgebäude Promenade, 8510 Frauenfeld

Romanshorn, den 28. November 2008 Die Gemeindebehörde
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Behörden & Parteien

Ab dem 1. Januar 2009 ist die Politische Ge-
meinde Romanshorn alleinige Trägerin des 
Regionalen Pflegeheims Romanshorn. Der 
Gemeinderat hat die Betriebskommission ge-
wählt. 

An der Gemeindeversammlung vom 23. Ju-
ni 2008 genehmigten die Romanshorner 
Stimmberechtigten das Reglement für das 
Regionale Pflegeheim Romanshorn. Das 
neue Reglement tritt auf den 1. Januar 2009 
in Kraft. 

Betriebskommission gewählt
Gemäss dem neuen Reglement besteht die 
Betriebskommission aus fünf Mitgliedern. 
Die Amtsdauer der Betriebskommission fällt 
mit derjenigen der Gemeindebehörde zusam-
men. 

Das für das Ressort Gesundheit zuständige 
Mitglied des Gemeinderates hat das Präsidi-

Betriebskommission Pflegeheim gewählt
um der Betriebskommission inne. Die Heim-
leiterin und der Finanzverwalter nehmen mit 
beratender Stimme an den Sitzungen teil. Die 
Betriebskommission setzt sich somit wie folgt 
zusammen: Käthi Zürcher, Präsidium; Peter 
Eberle; David Gantenbein; Werner Häni; Su-
si Fäh; mit beratender Stimme: Esther Wol-
fensberger, Heimleiterin sowie Franz Stucki, 
Finanzverwalter. Die Kommission ist für den 
Betrieb des Pflegeheims zuständig und ist ins-
besondere verantwortlich für den Erlass von 
Tax- und Hausordnung, die Erstellung von 
Budgets und Jahresrechnung, den Stellenplan 
und die Anstellung von Kadermitarbeiten-
den, die interne und externe Kommunikation 
sowie die Finanzkompetenzen gemäss Ge-
schäftsordnung des Gemeinderates.  

Gemeindekanzlei Romanshorn 

Das Programm EnergieSchweiz unterstützt 
fortschrittliche Gemeinden und Städte bei ihren 
Anstrengungen für eine energie- und umwelt-
freundliche Politik. Das Label «Energiestadt» 
zeichnet die Gemeinde als vorbildliche Kom-
mune aus. Es handelt sich dabei um ein ein-
getragenes Qualitätszeichen, das im Rahmen 
des Programms EnergieSchweiz verliehen und 
europaweit eingetragen wird. Der Gemeinderat 
Romanshorn hat auf dem Weg zum Label «Ener-
giestadt» die Bestandesaufnahme beschlossen.

Die Energiestadt erhält mit der Standortbestim-
mung und dem Labelantrag ein Führungsins-
trument für eine langfristige Energiepolitik mit 
klaren Zielsetzungen, Massnahmen und mit 
jährlichen Standortbestimmungen. Der Weg 
hin zur Energiestadt erfolgt in drei Schritten. 

Bestandesaufnahme
Mit Hilfe des Massnahmenkataloges «Euro-
pean energy award» wird die energiepolitische 
Situation der Gemeinde erhoben und bewer-
tet. Die Bestandesaufnahme und Auswertung 
dient als Standortbestimmung mit Stärken-/
Schwächenprofil und möglichen zukünftigen 
Massnahmen. Die Bestandesaufnahme ist mit 
Kosten von rund Fr. 9’000.– verbunden. 

Zertifizierung
Eine Arbeitsgruppe entwickelt ein konkretes 
energiepolitisches Aktivitätenprogramm auf-
grund der Standortbestimmung sowie mit dem 
Einsatz von EnergieSchweiz-Produkten. Erste 
Massnahmen sollen geplant, beschlossen und 
umgesetzt werden. Anschliessend erfolgt der 
offizielle Antrag für das Label «Energiestadt». 
Nach einem vorgängigen Audit erfolgt unter 
Erfüllung der Auflagen die Erteilung des Labels. 
Die Zertifizierung kostet rund Fr. 12’000.–. 
Nach Abzug der Beiträge von EnergieSchweiz 
und dem Kanton Thurgau verbleiben zu Lasten 
der Gemeinde Nettokosten von Fr. 2’000.–.

Betrieb
Nach der Label-Erteilung erfolgt eine jähr-
liche Erfolgskontrolle durch einen Energie-
stadt-Berater. Es werden die bisherigen Ziele 
sowie neue Ziele und Massnahmen überprüft. 
Im Vierjahresrhythmus erfolgt die erneute 
Überprüfung der energiepolitischen Aktivitä-
ten durch eine Label-Kommission.  

Gemeindekanzlei Romanshorn

Romanshorn auf dem Weg zur «Energiestadt»

Unter dem Titel «Alles bleibt anders» spielt 
am Samstag, 29. November um 16 Uhr in 
der evangelischen Kirche Romanshorn das 
Rhenus Quartett. Die vier Saxophonisten 
präsentieren Kammer-Jazz der Spitzenklas-
se. Dazwischen gibt es Lesungen von Pfr. 
Thomas Bornhauser zum Thema «Jazz und 
Religion», danach einen Apéro. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen, der Eintritt 
ist frei, keine Kollekte.  

Pfr. Thomas Bornhauser

Saxophon-Konzert 

Mitteilungen des 
Einwohneramtes

8. November bis 21. November 2008

Geburten: Auswärts geboren

22. Oktober
– Vidal Loureiro, Miquel, Sohn des Vidal 

Vazquez, Jose Manuel, von Spanien und 
der Loureiro Solla, Maria Victoria,

 von Spanien, in Romanshorn

30. Oktober
– Thuraisingam, Jeffrey, Sohn des Thuraisin-

gam, Thusyanthan, von Romanshorn TG 
und der Thusyanthan, Nandhini,

 von Sri Lanka, in Romanshorn

5. November
– Chan, Cong Rui Jackie, Sohn des Chan, 

Siu Sang, von China und der Chan, Jing, 
von China, in Romanshorn

Todesfälle: In Romanshorn gestorben

9. November
– Hasler, Otto, geb. 14. August 1932,
 von Hellikon AG, in Romanshorn 

20. November
– Wüger geb. Knuchel, Gertrud, 
 geb. 15. Oktober 1917, von Steckborn TG,
 in Romanshorn

Todesfälle: Auswärts gestorben

17. November
– Kern geb. Utz, Marlies, geb. 20. Februar 

1945, v. Romanshorn TG, in Romanshorn

20. November
– Züllig, Jean, geb. 28. Juni 1912,
 von Egnach TG, in Romanshorn  

Einwohneramt Romanshorn
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MITTEILUNG DER EINBÜRGERUNGSKOMMISSION
A. Beabsichtigte Einbürgerungen
Gestützt auf Art. 33a Gemeindeordnung teilt die Einbürgerungskommission mit, dass sie folgenden Personen das Gemeinde-
bürgerrecht zu verleihen beabsichtigt:

Einwendungen
Bis zum 8. Dezember 2008 können stimmberechtigte Einwohnerinnen und Einwohner der Politischen Gemeinde Romanshorn 
bei der Einbürgerungskommission, Gemeindehaus, 8590 Romanshorn, gegen die Einbürgerungen Einwendungen anmelden. Die 
Einwendungen sind schriftlich zu machen, mit einer Begründung zu versehen und per Post einzureichen. Anonyme Zusendungen 
werden nicht behandelt.

B. Verleihung des Gemeindebürgerrechts
Die Einbürgerungskommission hat folgenden Personen nach Ablauf der Einwendungsfrist das Gemeindebürgerrecht verliehen:

1. Karababa, Yusuf, geboren am 5. Dezember 1980
2. Lattanzi, Rocco, geboren am 3. März 1966
3. Sakiri, Haki, geboren am 8. Januar 1983
4. Zogu, Arslan, geboren am 5. Januar 1967 
Abgelehnte Gesuche werden nicht publiziert.

Romanshorn, 28. November 2008 Die Einbürgerungskommission

1. Landolt, Anton, geboren am 15. Mai 1987 in Vitebsk 
(Weissrussland), russischer Staatsangehöriger (Belarus/
Weissrussland), Informatik-Lehrling, ledig, seit 22. Juni 
2000 in der Schweiz, wohnhaft an der Weitenzelgstrasse 
27 in Romanshorn.

2. Kemaloglu, Kayhan, geboren am 22. Februar 1971 in 
Trabzon (Türkei), türkischer Staatsangehöriger, Hausdienst-
mitarbeiter, ledig, seit 11. Januar 1975 in der Schweiz, 
wohnhaft an der Rislenstrasse 8 in Romanshorn.

3. Zeneli-Sinani, Bajram, geboren am 1. Mai 1957 in 
Mitrovica Serbien (Kosovo), serbisch-montenegrinischer 
Staatsangehöriger, Maschinenführer, verheiratet, seit No-
vember 1986 in der Schweiz, wohnhaft an der Reckholdern-
strasse 59 in Romanshorn, zusammen mit seiner Ehefrau 
Zeneli, Ikbale geb. Sinani, Ikbale, geboren am 5. Oktober 
1957 in Stari Trg (Serbien), serbisch-montenegrinische 
Staatsangehörige, und seinem Sohn Gizem, geboren  
22. September 1995 in Flawil SG.

4. Nobis, Helga Helma, geboren am 24. August 1959 in 
Krefeld (Deutschland), deutsche Staatsangehörige, Berufs-
schullehrerin, ledig, seit 3. September 1990 in der Schweiz, 
wohnhaft an der Bahnhofstrasse 13 in Romanshorn.

5. Tharmakulasingam, Sharminy, geboren am 25. Fe-
bruar 1992 in Romanshorn, srilankische Staatsangehörige, 
Schülerin, ledig, seit Geburt in der Schweiz, wohnhaft an 
der Alleestrasse 26 in Romanshorn.

6. Kamilji, Besa, geboren am 11. September 1988 in Am-
riswil TG, mazedonische Staatsangehörige, in Ausbildung 
als Detailhandelsfachfrau, ledig, seit Geburt in der Schweiz, 
wohnhaft an der Arbonerstrasse 54 in Romanshorn.

7. Toja Tschesani Scharahi, Fatemeh, geboren am  
14. April 1965 in Teheran (Iran), iranische Staatsange-
hörige, Betriebsmitarbeiterin, verheiratet, seit 11. August 
1990 in der Schweiz, wohnhaft an der Bahnhofstrasse 
42 in Romanshorn zusammen mit ihrer Tochter Nastaran, 
geboren 9. Dezember 1990 in Münsterlingen TG.

8. Civelek-Sevimli, Aysun, geboren am 25. Oktober 1969 
in Düzce (Türkei), türkische Staatsangehörige, Departe-
mentsleiterin Verkauf, geschieden, seit 16. September 1978 
in der Schweiz, wohnhaft am Haldenweg 5 in Romanshorn, 
zusammen mit ihrer Tochter Gizem, geboren 19. Juni 1991 
in Scherzingen TG, und ihrem Sohn Kubilay, geboren  
15. Mai 1997 in Münsterlingen TG.

9. Bajo, Igor, geboren am 16. November 1987 in Zenica 
(Bosnien-Herzegowina), kroatischer Staatsangehöriger, 
Monteur, ledig, seit 19. Juni 1990 in der Schweiz, wohnhaft 
an der Hubstrasse 7 in Romanshorn.

10. Turhan, Ceyda, geboren am 20. Januar 1989 in Ro-
manshorn, türkische Staatsangehörige, in Ausbildung zur 
kaufmännischen Berufsmaturität, ledig, seit Geburt in der 
Schweiz, wohnhaft an der Kreuzstrasse 11 in Romans-
horn.
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Die Genossenschaft EW Romanshorn bezieht 
ihren Strom von der SN Energie AG in St. Gallen, 
welche eine Beteiligung an einem neuen Stein-
kohlekraftwerk in Brunsbüttel, Norddeutsch-
land, plant.

Gemäss Aussagen des Geschäftsführers soll 
dereinst der Anteil dieser umweltschädlichen 
Stromproduktion 10 % des Energiemixes von 
SN Energie AG ausmachen. Das Grüne Fo-
rum Romanshorn ist überzeugt davon, dass 
den Stromkonsumentinnen und Stromkon-
sumenten die Versorgungssicherheit wich-
tig ist, aber nicht auf Kosten einer weiteren 
Steigerung des CO2-Ausstosses. Wir fordern 
daher den Verzicht auf diese klimaschädliche 
Investition im Ausland und stattdessen Inves-
titionen in Stromeffizienz und erneuerbare 
Energien in unserer Region!

Klimaschädlichster Brennstoff zur
Stromerzeugung
Der CO2-Ausstoss des geplanten Kohlekraft-
werks würde sich auf 4,5 Mio. Tonnen pro 
Jahr belaufen, was dem Anteil von 40% al-
ler Autos in der Schweiz oder mehr als 20% 
des gesamten schweizerischen CO2-Aus-
stosses entspricht! Die Sendung «10 vor 10» 
hat deshalb Brunsbüttel nicht umsonst als 
«Dreckschleuder» betitelt! Deshalb protes-
tieren in Deutschland Bürgerinitiativen und 
Umweltverbände schon seit langem gegen 
den geplanten Kohlemeiler. Zudem wäre der 
Gesamtwirkungsgrad wegen fehlender Kraft-
Wärme-Kopplung extrem niedrig. Mehr als 
die Hälfte der eingesetzten Energie würde als 
Abwärme in die Elbe geleitet. 

Wirtschaftlicher Betrieb nicht gesichert
Kohlestrom ist heute nur mit abgeschriebe-
nen Kraftwerken konkurrenzfähig zu produ-
zieren. Das geplante Kraftwerk in Brunsbüt-
tel konkurriert in 20 Jahren unter anderem 
mit abgeschriebenen Windparks, die keine 
Brennstoffkosten haben und damit unabhän-
gig vom Kohlepreis sind. Der Preis für eine 
Tonne Kohle hat sich seit Beginn der Kraft-
werksplanungen im Jahre 2002 fast um das 
2,5-fache verteuert. Eine Neuinvestition in 
die Produktion von Kohlestrom läuft allen 
momentanen nationalen und internationalen 
Bestrebungen diametral entgegen! Schon ab 

2013 verlangt die EU, dass CO2-Emissions-
rechte ersteigert werden müssen. Per Gesetz 
favorisiert Deutschland die Produktion von 
Windenergie, indem der Windstrom vorran-
gig ins Netz eingespeist werden darf. Diese 
politische Entwicklung verteuert den Betrieb 
eines Kohlekraftwerks erheblich.

Grünes Forum Romanshorn fordert lokale
Investition in Energieeffizienz und erneuer-
bare Energien
Wir fordern die Elektrizitätsgesellschaften 
und politischen Entscheidungsträger auf, sich 
für Stromsparen zu engagieren, zum Beispiel 
müssen alle Stromheizungen dringend ersetzt 
werden. Das Potenzial für Strom aus erneu-
erbaren Energien (Sonne, Holz, Biomasse, 
Wind, Geothermie) in der Region ist gross. 
Zudem würden mit solchen Investitionen 
willkommene Arbeitsplätze vor Ort geschaf-
fen. Wer heute in veraltete, umweltschädliche 
Anlagen investiert, verhindert nicht nur die 
Erreichung der Klimaziele, sondern behindert 
letztendlich auch den wirtschaftlichen Fort-
schritt in der Region! Der Widerspruch zwi-
schen den Klimazielen und dem Neubau von 
Kohlekraftwerken wird auch für die Bevölke-
rung immer offensichtlicher. Wir hoffen, dass 
sich die Genossenschaft EW Romanshorn 
zugunsten der umweltsensiblen Kundinnen 
und Kunden einsetzt und seinen Einfluss auf 
SN Energie geltend macht. SN Energie soll 
dem Beispiel von Konstanz folgen, das sich 
im Juli dieses Jahres definitiv aus dem Projekt 
Brunsbüttel verabschiedet hat!

Romanshorner Postkartenaktion gegen
Kohlekraftwerk Brunsbüttel
Dieser Ausgabe des «Seeblicks» liegt eine vor-
gedruckte Postkarte bei. Das Grüne Forum 
fordert alle Romanshorner Stromkonsumen-
tinnen und -konsumenten auf, die Karte zu 
unterschreiben, zu frankieren und abzuschi-
cken. Die damit an das EW Romanshorn über-
brachte Botschaft ist unmissverständlich: «Ich 
will künftig keinen Strom aus einem neuen 
Kohlekraftwerk!» Das Grüne Forum dankt der 
Bevölkerung für die Unterstützung der Kam-
pagne, die noch in sechs anderen Städten, wel-
che von SN Energie beliefert werden, durchge-
führt wird.  

Grünes Forum Romanshorn

Kein Kohlestrom von SN-Energie AG
für Romanshorn

Behörden & Parteien Kultur & Freizeit

Humelenzhausen & 
Helen Iten

Irgendwo zwischen Altstätten, St.Gallen 
und Uster liegt das friedliche Humelenz-
hausen. Hier werden Jazzstandards vom 
Chefkoch Ekkehard Sassenhausen frisch 
mit regionalen Musikern gekocht und mit 
der wunderbaren  Stimme der Jazzsängerin 
Helen Iten liebevoll angerichtet. Ralph Hu-
fenus Bass, Andi Melzer Guitarre, Enrico 
Lenzin Drums, Ekkhard Sassenhausen Sax, 
feat. Helen Iten Vocals
 
Freitag, 28. November,
Bistro Panem,  20.30 Uhr, Eintritt frei
 
Vorschau: Freitag, 12. Dezember,
Four Some Pop Jazz Quartett  
 

Verein Panem’s Night Music, Adi Gerlach

U11 in Arbon
Die Junioren der U11 waren letztes Wochen-
ende in Arbon sehr erfolgreich.

Sie gewannen in ihrer 6-Gruppe fast alle Spie-
le. Nur der SV Fides 1 konnte ihnen ein Un-
entschieden abringen. 

Der nächste Auftritt der jungen Handbal-
ler ist am Heimspieltag vom 14.12.08. Die 
Spiele starten um 9 Uhr und dauern bis ca. 
17 Uhr.

Wir würden uns auf viele lautstarke Zuschau-
er freuen.  

Handballclub Romanshorn
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Handykurs
Jugendliche der Kath. Pfarrei (dritte Sekun-
darschule) führen im Rahmen von Projekten 
während der Vorbereitung auf die Firmung 
Handykurse durch. An früheren Klubveran-
staltungen wurde bereits darauf hingewiesen 
und Anmeldeformulare abgegeben. Weitere 
Interessenten und Interessentinnen können 
beim Präsidenten (Tel. 071 463 38 12)  For-
mulare beziehen. Vielleicht besitzen Sie be-
reits ein Handy und möchten die Funktionen 
besser kennenlernen oder beschäftigen sich 
mit einer Anschaffung. Dann benützt das An-
gebot. Anmeldeschluss ist am 30. November. 
Der Kurs findet in zwei Teilen  im Januar statt. 
Alles weitere kann dem Anmeldeformular 
entnommen werden.  

Klub der Älteren, Hans Hagios

Der Anfang vom Ende 
Am vergangenen Freitagabend ging der 
letzte in der Ilex Werkstatt über die Bühne. 
Und keine Spur von Traurigkeit zeichnete 
die Gesichter des so zahlreich erschienenen 
Publikums, dass dies der letzte Poetry-Slam-
Contest des Betula sein soll. Die Urväter 
und Urgesteine der Schweizer Slamerszene 
Etrit Halser und Richi Küttel begleiten den 
Poetry-Slam des Betula seit Anbeginn. 

International
Wehwalt Koslovsky und Frank Klötgen, das 
einzige Duo des Abends, präsentierten ihre 
Fortsetzung des Schillerstückes die Glocke. 
Diese zwei Wortpoeten aus Deutschland sind 
Stars der Slamer Szene und hatten eine atem-
beraubende Performance hingelegt und die 
Messlatte für die folgenden Mitstreiter sehr 
hoch gelegt. Aus Österreich kam Alex Gend-
lin und schmetterte dem Publikum mit Wie-
ner Schmäh eine humorvolle Wortakrobatik 
über die Thematik «Pärchenabende sind 
grausam»  entgegen.

Glaubhaft und eindringlich setzte er seine 
Abneigung gegenüber diesem selbst gelebten 
Umstand. Mit Marina Bolzlis schweizerisch- 
russischer Liebesgeschichte wurde der erste 
weibliche Kontrapunkt des Abends gesetzt. 
Ohne Rücksicht legte sie immer wieder die 
Engstirnigkeit der Schweizer Mentalität dar.  
Wie jedes Jahr bot das Betula einem Newco-
mer die Plattform für einen Auftritt. Samuel 
Nussbaum aber bewältigte die Herausfor-
derung bewundernswert und mit Coolness.  

Wort-Wettbewerb 
Die 2. Runde, das Finale mit Alex Gendlin, 

Bistro-Abend mit 
Aquabella

Die vier Frauen aus Berlin führten ihre zahl-
reichen Zuhörer und Zuhörerinnen in zwei 
Stunden musikalisch rund um den Globus. 
Sie erschufen unter anderem afrikanische, ji-
dische, irische und bulgarische Weisen – nur 
mit Hilfe ihrer Stimmen und ergänzt durch 
den sparsamen Einsatz von verschiedenen 
Perkussionsinstrumenten.

Die Berlinerinnen überzeugten am Samstag-
abend  nicht nur als wahre Gesangstalente mit 
einer erstaunlichen Wandlungsfähigkeit ihrer 
Stimmen, sondern sie steckten ihr Publikum 
darüber hinaus mit ihrer Fröhlichkeit und  
ihrem Charme an.

Den Rahmen zu diesem eindrücklichen  
a cappella-Abend bot einmal mehr das Bistro-
Team mit einem ansprechenden Ambiente 
und köstlichen Kleinigkeiten.  

Eveline Meier

Wehwalt Koslovsky/Frank Klötgen, Sam 
Hofacher, Marguerite Meyer und Simon 
Chen war ein Feuerwerk. Vor allem Mar-
guerite Meyer und Simon Chen konnten 
das Publikum wiederum überzeugen. Mar-
guerite berichtete aus ihren Tagebüchern 
als Vierzehnjährige und von ihrer Liebe zu 
Winnetou. Und Simon Chen erzählte, was 
einen typischen Slamer ausmacht. Mit sei-
ner sowohl treffenden wie auch witzigen 
Beschreibung konnte er abschliessend und 
unter nachhaltiger Beifallsbekundung die 
Gunst des Publikums für sich einnehmen 
und er gewann die traditionelle Flasche 
Whiskey. 
 
Szene-Ausgang 
Auf der ganzen Welt werden Slams veran-
staltet. Der Betula Slam hob sich da aber 
immer wieder hervor. Nicht nur wegen des 
Line Ups, welches für das kleine Romans-
horn beachtlich war. Nein, die Zuschauer 
machten den Unterschied. Sie waren im 
Durchschnitt zehn Jahre älter als bei einem 
«normalen» Slam und die Stimmung fach-
kundig und ausgelassen. «Strebsam» sei das 
Publikum, lautete die nüchterne Diagnose 
eines Slamers. Die Lacher wurden nur den 
besten Witzen geschenkt. Wie sagte der Sie-
ger Simon Chen treffend: «Was wäre, wenn 
das Weisse Haus eine schwarze Barack  
wäre?» 

So können auch Sie die Verantwortlichen 
des Betula mit guten Argumenten über den 
Weblog auf www.betula.ch überzeugen, den 
Betula-Slam weiterzuführen...  

  
Luca Ribler

Last Betula Poetry-Slam-Contest 
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Bereits zum 8. Mal führte der Fussballclub Ro-
manshorn unter der Leitung von Gordon Hug 
hervorragend organisiert sein traditionel-
les Hallenturnier für die jungen «Tschutter» 
durch. 

Auf ein ebenfalls erfolgreiches Wochenende 
darf das Team der Festwirtschaft um Carmen 
Brändle und Domenico Piccirillo zurückbli-
cken. Kaum irgendwo ist das kulinarische 
Angebot an einem Fussballturnier so vielsei-
tig wie beim FCR.
Die Mehrheit der vierzig gemeldeten Mann-
schaften kamen aus der näheren Umgebung. 
Am weitesten reiste der FC Ems, der schon seit 
mehreren Jahren regelmässig an den Bodensee 
zu diesem Fussballspektakel anreist.
Nicht weniger als vierhundert Kinder im Alter 
zwischen sieben und zehn Jahren kämpften in 
je zwei Altersgruppen und zwei Stärkeklassen 
um den Turniersieg. Das Zuschauer-Interesse 
war entsprechend gross, so war auf der neu ver-
glasten Tribüne teilweise fast kein Durchkom-
men mehr. Lautstark feuerten die begeisterten 
Zuschauer ihre Lieblingsmannschaft an.

Mit höheren Beiträgen will der Romanshorner 
Yachtclub seine Anlagen langfristig erhalten. 
139 Mitglieder verabschiedeten an der 80. Jah-
resversammlung Stefan Meier als Kassier und 
Vizepräsidenten. Als Nachfolgerin wurde Bea-
trice Müller gewählt.

Obwohl die Kids um jeden Ball kämpften, 
wurden die Spiele sehr fair ausgetragen. Ei-
nen wichtigen Beitrag diesbezüglich leisteten 
einmal mehr die sehr guten Schiedsrichter des 
hiesigen Fussballclubs.
Die Philosophie der Kinderfussball-Turniere 
des Fussballclub Romanshorn «Freude am 
gemeinsamen Erlebnis» hat sich auch dieses 
Jahr bewährt. So standen nicht tolle Preise 
oder das Herausheben des besten Spielers, des 
Torschützenkönigs oder besten Torwarts im 
Vordergrund, sondern die Freude der Kinder 
an ihrer Lieblingsbeschäftigung.
Fair Play und ein unverkrampftes Zusam-
menspiel verschiedenster Nationalitäten 
stehen für die Juniorenabteilung des FC Ro-
manshorn im Zentrum. Die strahlenden Au-
gen der Kinder an der Preisverteilung, wo je-
des seine eigene Medaille erhält, motiviert uns 
als Veranstalter dieses Anlasses immer wieder 
aufs Neue.
Am letzten Tag dieses Grossanlasses zeigte sich 
sehr schön, dass auch Mannschaften vieles er-
reichen können, die nicht mit den körperlich 
stärksten oder individuell besten Spielern be-

Teamgeist und Fair Play

stückt sind, aber über ein gut funktionieren-
des Kollektiv und einen ausgeprägten Team-
geist verfügen und mit Herz zu Werke gehen. 
So gewannen die F-Junioren des FC Romans-
horn sowohl das Turnier der 2. wie auch jenes 
der 1. Stärkeklasse. 

Der Fussballclub Romanshorn bedankt sich 
an dieser Stelle bei all seinen Helferinnen und 
Helfern und ganz speziell bei seiner jahrelan-
gen Gastgeberin der Kantonsschule Romans-
horn und freut sich jetzt schon auf die nächs-
ten Kinderfussball-Turniere im kommenden 
Jahr.  

FCR, Martin Müller, Juniorenobmann

Mit 501 Mitgliedern ist der Romanshorner 
Yachtclub der grösste Verein in der «Stadt am 
Wasser». Sie sagten ja zu allen Traktanden und 
Anträgen. Neben den angepassten Statuten 
wurde die Erhöhung der Mitgliederbeiträge 
zur Diskussion gestellt: «Allfällige Reparatu-
ren oder das Ersetzen von unseren mobilen 
und immobilen Anlagen braucht Geld. Un-
sere Einnahmen reichen nur für eine ausge-
geglichene Rechnung. Darum braucht es die 
Anpassung der Beiträge – die letzte stammt 
aus dem Jahr 1993.» Einstimmig wurde der 
Erhöhung von 200 auf 250 Franken (Ein-
zelmitglieder), 300 auf 375 Franken (Paare) 
und von 50 auf 80 Franken (Passiv) zuge-
stimmt.

Liegeplatzmieter haben Pflichten
In der ebenfalls angepassten Hafenordnung 
haben Liegeplatzmieter künftig festgeschrie-
bene Pflichten: So sollen sie sich in den ersten 
zwölf Jahren aktiv im Verein engagieren, wol-
len sie ihren Platz behalten. Im Weiteren wer-
den Liegeplätze nur an Aktivmitglieder (nicht 
an Eignergemeinschaften) vergeben, obwohl 

solche Gemeinschaften an sich sehr willkom-
men sind. Zurzeit werde mit der Ausbaggerung 
des Hafens begonnen, informierte Gemein-
derat Peter Eberle: Dabei würden 7’700 m³ 
Schlamm und 8’500 m³ Felsen entsorgt.

Neue Kassierin
Nach einem intensiven Jahr – unter anderem 
mit der Schweizer Meisterschaft in vier olym-
pischen Klassen – trat nach zehn intensiven 
Jahren als Kassier und Vizepräsident Stefan 
Meier von diesem Amt zurück. Zum letzten 
Mal stellte er die Rechnung und das Budget 
vor: Während die erstere mit 3’859 Franken 
abschloss, wird mit einem ausgeglichenen 
Budget 2009 gerechnet. Eingerechnet sind 
verschiedene Rückstellungen.

Zu seiner Nachfolgerin wurde Beatrice Mül-
ler aus Brunnadern gewählt. Bestätigt wurde 
der achtköpfige Vorstand und Ruedi Schel-
lenberg als Präsident.

Mit 24 respektive 26 Eintritten (und 15 Aus-
tritten) zählt der Yachtclub 501 Mitglieder. 
Im Anschluss an die Jahresversammlung wa-
ren sie zum Apéro und Skipperabend einge-
laden.  

Markus Bösch

Höhere Beiträge

Kultur & Freizeit

Nach 10-jähriger Tätigkeit trat Stefan Meier als 
Kassier zurück (vorne im Bild, hinter ihm Ruedi 
Schellenberg). (Bild: Markus Bösch) 
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Die PIKES bekundeten gegen die EHC Chur Cap-
ricorns etwelche Schwierigkeiten, gewannen 
das Spiel aber letztlich doch noch mit 5:3 Toren.

Natürlich war der Sieg der Oberthurgauer 
verdient. Ebenso positiv muss bewertet wer-
den, dass ein zwischenzeitlicher 1:3-Rück-
stand nochmals wettgemacht wurde. Die Art 
und Weise, wie sich die «Hechte» bis Spiel-

Der HC Romanshorn rutscht nach der 
30:33-Pleite gegen die SG Albis Foxes Zürich 
auf den vorletzten Tabellenplatz ab. Die Thur-
gauer zeigten eine beherzte Leistung, mussten 
sich jedoch aufgrund einer ungenügenden 
Defensivleistung in der zweiten Halbzeit ge-
schlagen geben.

Bevor es in zwei Wochen gegen die SG Brug-
gen/Fides weitergeht, steht für den HC Ro-

Kultur & Freizeit

mitte gegen mit lediglich mit 12 Feldspielern 
(!!!) angetretenen Bündner präsentierten, war 
jedoch alles andere als glanzvoll. Von einer 
Mannschaft, welche den Anspruch erhebt, 
nach der Qualifikation unter den ersten sechs 
zu rangieren muss ganz einfach mehr kom-
men, resp. muss die Effizienz klar gesteigert 
werden.  

PIKES, Hansruedi Vonmoos

manshorn ein Highlight an. Am Dienstag,  
2. Dezember 19.00 Uhr trifft die Mannschaft 
von Slavoljub Vulovic zuhause im 1/16-Fi-
nal des CH-Cups auf den NLA-Klub TSV  
St. Otmar St. Gallen. Obwohl es in der Liga 
im Moment nicht nach Wunsch läuft, freut 
sich der ganze Verein auf diesen Höhepunkt 
in der Vereinsgeschichte.  

HCR, Lukas Raggenbass

Glanzloser Sieg 

Auf Abstiegsplatz abgerutscht

Mit sichtlicher Freude hat Kindergartenlehr-
kraft Eduard Bächi sein Projekt «Kinderzim-
mer» seiner Bestimmung übergeben.

«Ich hoffe, dass es für viele Kinder zu einem 
Ort des Lernens, Spielens und Begreifens wer-

den kann», sagte er. Gleichzeitig stellte er am 
Freitagabend die Betreuerinnen für die Kin-
der und ihre Eltern vor  und dankte den zahl-
reichen Helferinnen und Sponsoren.  

Markus Bösch

Gesundheit & Soziales

Spiel- und Begreif-Ort

Bild: Markus Bösch

Gesundheit & Soziales

Das Regionale
Pflegeheim
als Zuhause

3. Informationsveranstaltung für alle interes-
sierten Personen am Samstag, 29. November 
2008, Beginn 9.30 Uhr, (Dauer ca. 2 Stunden)

Diese Informationsveranstaltung 
richtet sich an alle Personen, die völ-
lig unverbindlich Näheres über unse-
re Institution erfahren möchten, und 
findet am Samstag, 29. November 
2008 um 09.30 Uhr im Regionalen 
Pflegeheim, Seeblickstrasse 3, Ro-
manshorn statt. Ende der Veranstal-
tung um ca. 11.30 Uhr. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 

Ängste bezüglich Finanzierung eines Aufent-
halts oder unpräzise Vorstellungen über den 
Alltag erschweren den Entscheid zum Eintritt 
in ein Alters- oder Pflegeheim. Das Regionale 
Pflegeheim Romanshorn möchte allen inte-
ressierten Personen vor Ort die Möglichkeit 
bieten, sich an diesem Informationsmorgen 
über das Heim als «Zuhause» zu informieren.

Informationen aus den verschiedenen Be-
reichen des Heims vermitteln einen guten 
Einblick in den Betrieb und das Leben im 
Regionalen Pflegeheim Romanshorn. Die 
Teilnehmenden erhalten so Informationen 
aus erster Hand. 

Der anschliessende Rundgang zeigt Wohn-
beispiele sowie die grosszügigen Aufent halts- 
und Nebenräume, die das Leben im Regio-
nalen Pflegeheim Romanshorn angenehm 
bereichern und der möglichst individuellen 
Lebensgestaltung viel Raum lassen. 

Als grosse Vorteile eines Aufenthaltes sind 
erwähnenswert: Entlastung von Haus halts-
arbeiten; je nach Bedürfnis gewährleistete 
Betreuung und Unterstützung rund um die 
Uhr; Kontaktmöglichkeiten, die der Verein-
samung vorbeugen; den individuellen Fähig-
keiten angepasste Freizeitgestaltung usw.  

Esther Wolfensberger, Heimleiterin
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Fit für die
Pensionierung 

Die Thurgauer Kantonalbank führte kürzlich im 
Brüggli in Romanshorn einen Informationsan-
lass zum Thema «Pensionierung» durch. Etwa 
150 interessierte Zuschauerinnen und Zu-
schauer folgten den Ausführungen der beiden 
Referenten rund um die Planung des dritten 
Lebensabschnittes. 

«Auch für die Planung der Pensionierung gilt: 
Nur wer weiss, wo er steht, kann herausfin-
den, wohin er will», erklärte Christoph Helg, 
Leiter Vorsorge- und Finanzplanung der 
Thurgauer Kantonalbank. In seinem Fach-
referat erläuterte er die Leistungen der Sozi-
alversicherungen. Er zeigte anhand eines Bei-
spiels auf, wie man Vorsorgelücken erkennt 
und welchen Einfluss eine frühzeitige Pen-
sionierung auf die Rentenleistungen haben 
kann. Ob man sich für den Bezug des Geldes 
aus der Pensionskasse in Form einer einmali-
gen Kapitalleistung oder von regelmässigen 
Rentenzahlungen entscheidet, hängt von 
verschiedenen Faktoren ab. «Eine Rente bie-
tet finanzielle Sicherheit im dritten Lebens-
abschnitt. Ein Kapitalbezug macht flexibler, 
man ist aber für die Anlage und Sicherung des 
Geldes verantwortlich», so Helg.
Ole Petersen, Geschäftsführer der Firma fit 
im job AG, ging in seinem Vortrag auf die 
gesundheitlichen Aspekte bei der Planung 
des dritten Lebensabschnittes ein. Nebst ei-
ner gesunden und ausgewogenen Ernährung 
und genügend Schlaf ist Bewegung wichtig. 
Während seiner humorvollen Präsentation 
forderte er deshalb das Publikum auf, aufzu-
stehen und kleine Dehn- und Streckübungen 
mitzumachen. Auf witzige Art und Weise 
zeigte er auf, was sich künftige Rentner alles 
für die Zeit nach dem Arbeitsleben vorneh-
men und was sie dann wirklich unternehmen. 
Petersens Empfehlung: «Tun Sie, was Sie sich 
vorgenommen haben – das hält fit.»   

TKB

Unter der Führung des Schweizerischen Kon-
ditormeisterverbandes findet in der West-
schweiz, in Bulle, alle zwei Jahre ein Berufs-
wettkampf, die Swiss Bakery Trophy statt. Alle 
dem Berufsverband angeschlossenen  Betriebe 
können bis zu zehn Produkte zur Prämierung 
einreichen.

Die Confiserie Köppel aus Romanshorn hat 
mit drei Produkten – Mandelfisch, Cassis 
Noir und Butterzopf – erstmals an diesem 
Wettbewerb, vom 29. Oktober bis 2. Novem-
ber 2008, teilgenommen. Gesamthaft haben 
380 Betriebe mitgemacht, die total 1’405 Ar-
tikel eingerichtet haben.

Neutrale Berufsexperten und Konsumenten 
degustieren und bewerten die eingereichten 
Produkte nach:
1. Aussehen, allgemeiner Eindruck
2. Form
3. Oberfläche, innere Beschaffenheit
4. Struktur
5. Kaueigenschaften, Biss
6. Geruch, Geschmack

In der Bewertung zählen die Punkte 1 und 5 
doppelt, der Punkt 6 dreifach.

Das ganze Team der Confiserie Köppel ist 
sehr stolz, dass sie mit den zwei  Produkten 
Mandelfisch und Cassis Noir, mit je einer 
Silbermedaille ausgezeichnet wurden.

Der «Seeblick» gratuliert zu dieser ausseror-
dentlichen Leistung herzlich.  

Schule

Die Zweitklässler des Oberschulhauses haben 
der nasskalten Witterung getrotzt.

Knapp 500 Franken haben sie mit ihren selbst-
gebackenen und gebastelten Geschenken 

Wirtschaft

Voller Saal im Brüggli Romanshorn: Rund 150 
Personen verfolgten die spannenden Referate 
rund um das Thema «Fit für die Pensionierung».

Zwei Silbermedaillen für
die Confiserie Köppel

In die Rolle geschlüpft
für das Kinderhilfswerk «terre des hommes» 
gesammelt. Vorgängig waren im Schul- 
unterricht die «Strassenkinder» zum Thema 
gemacht worden.  

Markus Bösch

Bild: Markus Bösch
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Schule

Die Sekundarschule Romanshorn-Salmsach 
ermöglicht ihren Schülerinnen und Schülern 
jedes Jahr Einblicke in die verschiedensten 
Arten von Kunst. Dieses Jahr nun hatten die 
Klassen Gelegenheit, die Ayekoo Drummers 
aus Ghana live zu erleben.

Der trübe Dienstagnachmittag wird den 
Schülerinnen und Schülern wohl noch ei-
ne Weile in Erinnerung bleiben, denn das 
Spektakel, das die 6 Drummer aus Ghana  
in der Reckholdernhalle vorführten, beein-
druckte die Jugendlichen sehr – egal, wel-
chen Musikstil sie für gewöhnlich hören. 
Die Präzision, das Taktgefühl, aber auch die 
Spielfreude überzeugten die Zuhörer in ho-
hem Masse. Beeindruckend war auch, mit 
welchem Gefühl die Trommeln behandelt 
wurden. So waren nebst lauten, schnellen 
auch ruhige Töne zu hören. Am meisten fiel 
dem Publikum aber auf, wie eingespielt die 
Musiker waren, denn sie verstanden sich im 
Prinzip über das Gehör, weder Absprachen 
noch Blickkontakt waren nötig, die Gruppe 
fand sich auch so.

Mit je einem Lehrer- und Schülerkonzert haben 
die Jubiläumsfeierlichkeiten der 33-jährigen  
Musikschule ihr Ende gefunden.

In der Alten Kirche genossen die Freunde und 
Eltern noch einmal und ganz besonders Mu-
sik verschiedener Stilrichtungen. (Bild: Mar-
kus Bösch)   

Markus Bösch

Romanshorn meets Ghana …

Die Aykoo Drummers – die meisten von 
ihnen studieren noch – sind während ihrer 
Semesterferien lediglich für knapp vier Wo-
chen in der Schweiz und kehren anschlies-
send wieder in ihre Heimat zurück. Der 
Veranstalter ermöglicht ihnen so, ihr Stu-
dium selbst zu verdienen, ohne für längere 
Zeit aus der Heimat gerissen zu werden.  

Sekundarschule, Jürg Marolf

Aykoo Drummer und Schülerin

Freude an der Musik Beide Schulbudgets 
genehmigt

Die Primarschule und die Sekundarschule 
rechnen mit Fehlbeträgen von 988'107 res-
pektive 158'899 Franken für das Jahr 2009. 92 
beziehungsweise 97 Stimmbürger sagten ja zu 
beiden Budgets.

Nach eindrücklichem, musikalischem Beginn 
erläuterte Hanspeter Heeb für einmal als Ers-
ter das Budget 2009 der Primarschule.

In einem Tour d'Horizon stellte er die Aus-
gaben und die Einnahmen in grössere Zu-
sammenhänge: «Der Anteil fremdsprachi-
ger, teilweise bildungsferner Kinder ist in 
Romanshorn hoch. Auch darum sind eher 
kleine Klassen und  sonderpädagogische 
Massnahmen wichtig und machen Sinn. 
Für die Zukunft macht mir das neue Bei-
tragssystem des Kantons Sorgen. Wir stre-
ben ab 2011 einen Steuerfuss von beiden 
Romanshorner Schulen unter 100 Prozent 
an», sagte Heeb.

Sanierung Thema
Nach solchen finanz- und bildungspoliti-
schen Ausflügen sagten 92 Stimmbürger 
einstimmig Ja zum Budget, dem voraussicht-
lichen Fehlbetrag und dem Steuerfuss von  
56 Prozent.

Anlass zu Diskussionen gab erwartungsge-
mäss die Sanierung der Pestalozziturnhalle 
mitsamt Schulzimmern und Werkräumen. 
Kritisiert wurden eine fehlende Informa- 
tionsveranstaltung und mangelnde Kosten-
aufschlüsselung.

Baukommissionspräsident Daniel Fischer 
stellte die Massnahmen detailliert vor und 
plädierte wie Norbert Senn für ein «Ja einer 
guten Lösung».

Sek: Wie vorgeschlagen
Präsident Gustav Saxer stellte anschliessend 
die finanziellen Eckwerte, die (sinkenden) 
Schülerzahlen und die schulischen Ereig-
nisse der Sekundarschule Romanshorn-
Salmsach im kommenden Jahr vor. Oh-
ne Diskussion sagten 97 Stimmbürger Ja 
zum Budget 2009 und dem Steuerfuss von  
41 Prozent.  

Markus Bösch

Wer mi i de Stadt am See
würkli kennt, de weiss, zwei «T»
mönd bi minäm schönä Namä
«Christoph Sutter» vornä anä!

Leserbrief mit einem «T»
mönd drum Tagblatt-Leser gseh,

chönd nöd mini Meinig si.
Wo chäm do dänn d’Schuäl au hi?

I, wo turnä liäb und Ballä 
bi för d’Peschtalozzi-Hallä!

Alli aber, wo bim Läsä
a mir zwiiflät händ, mim Wäsä,

wis i fründli do druf hi:
wichtig isch Orthographie!  

                       Christoph (Stöff ) Sutter

Suter nicht gleich Sutter!
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Treffpunkt

Romanshorn figuriert mit der Bautätigkeit in die-
sem Jahr 2008 an der Spitze im Kanton. Das liest 
sich gut und bringt vielen Unternehmern und Ar-
beitnehmern etwas. Doch wo Gewinner sind Verlie-
rer. Das Beispiel des neuen MFH der Bau AG am 
Bachweg zeigt deutlich wie rücksichtslose Fehlpla-
nung beim Bauen am Ende Wirklichkeit mit gra-
vierenden Nachteilen werden kann. Das Gebäude 
wurde auf einem relativ grossen Platz einseitig zu 
den bestehenden Blöcken an der Gartenstrasse 
platziert. Obschon jedermann sehen kann, dass 
mehr als genügend Platz da war. Fazit: die Woh-
nungen im neuen MFH konsumieren nun das Licht 
und die Sonne an der Stelle der alten, bestehen-
den und bewohnten MFH an der Gartenstrasse. 
Die Bewohner und die Besitzer an der Garten- 
strasse werden überschattet und sind geschädigt 
und geprellt. So rücksichtslos zu bauen, sollte ver-
boten sein. Das geht an die Adresse der Besitzer 

Bauboom-Sünden
– Bau AG am Bachweg und des Architekturbüros. 
Die Frage darf auch der Baukommission gestellt 
werden. Genügt die Einhaltung der Gesetze, wenn 
bei einem Bau für die Nachbarn so gravierende 
Nachteile entstehen können? Hat eine Baukom-
mission keine Möglichkeit, Bauherren bei solchen 
Vergehen in die Schranken zu weisen? Die Garten-
strasse war ein anerkannt schönes Wohnquartier 
im Zentrum von Romanshorn. Soll man zusehen 
wie ein so wertvolles Gut auf so schlechte Art und 
Weise einfach zerstört wird? Die gleiche Crew will ja 
bekanntlich die Überbauung fortsetzen. Hier muss 
mit tauglichen Mitteln und auch von Amtes wegen 
Einhalt geboten werden. Die weitere Planung muss 
anders und besser ablaufen, damit nicht skrupel-
lose Fehlplanung in die Wirklichkeit umgesetzt 
werden kann.  

Peter & Vreni Walder, Fritz & Elsi Schiesser, 
Romanshorn

Marktplatz

Suchen Sie noch eine Geschenkidee, die ein-
fährt? Mit einem Geschenkgutschein für einen 
Eintritt bei autobau™ – die Auto-Erlebniswelt 
in Romanshorn – fahren Sie garantiert gut und 
der/die Beschenkte erlebt ein neues Kapitel 
Schweizer Autogeschichte!

Einsteigen in die neue Erlebniswelt… In der 
ehemaligen Brennerei im alten Tanklager 
Romanshorn wird eine Auto-Erlebniswelt 
realisiert, die seinesgleichen sucht. In einmali-
gem Ambiente werden Rennwagen, exklusive 
Sportwagen, die Geschichte des Lista Racing 
Teams und seltene Modelle aus der Schweizer 
Rennsportgeschichte präsentiert. Der Bau der 
Anlage verläuft nach Plan, die Eröffnung ist auf 
Anfang Februar 2009 geplant. Das neue Kapi-
tel Schweizer Autogeschichte stösst auf grosses 
Interesse. autobau™-Geschenkgutscheine 
sind als Eintrittsgutscheine sowie Gutscheine 
für «Taxifahrten mit einem Rennfahrzeug», 
«Rennstreckentrainings» und «Spezialtrai-
nings» (Quad, Offroad, Schnee- u. Eis) erhält-
lich. Selbstverständlich können auch Wertgut-
scheine (als Ermässigung) bezogen werden.

Nähere Infos unter: 
autobau™ AG, Telefon 071 466 00 66 
info@autobau.ch, www.autobau.ch  

autobau

Geschenkidee

Am Freitag, 5. Dezember, macht der Chlaus  
einen längeren Halt beim Wochenmarkt.

Von 9 bis 11 Uhr besucht der rotgewandete 
Mann von der freien Klausaktion die klei-
nen und grossen Kinder. Gefragt sind dann 
Nikolaussprüche und die Lust auf Nüsse 

Marktplatz

und Leckereien. Zwei Wochen später, am 
19. Dezember, sind die Betreiber des Wo-
chenmarktes ein letztes Mal im 2008 anzu-
treffen.
Bis zum ersten Märzfreitag des kommenden 
Jahres ist dann Winterpause.  

Markus Bösch

Chlaus am Wochenmarkt

Aus dem vor Jahren lancierten Projekt von 0 
auf 21 km ist der Betula Lauftreff entstanden. 
Regelmässig trainieren BewohnerInnen des 
Betula und Laufbegeisterte aus der Region zu-
sammen. Eine Läuferin und zwei Läufer dieser 
Gruppe absolvierten Mitte Oktober erfolgreich 
den City Marathon in München. 

Saisonhöhepunkt 
Bereits zum vierten Mal in Folge sind Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer des Betula 
Lauftreffs am Frauenfelder Halbmarathon 
gestartet. Unter besten äusseren Bedingun-
gen bewältigten sie die 21 Kilometer lange 
Strecke von Wil nach Frauenfeld und konn-
ten sich im Zielraum gegenseitig auf die 
Schultern klopfen!  Die Teilnahme am Frau-
enfelder war ein Saisonhöhepunkt im Jah-
reszyklus des Betula Lauftreffs und versteht 
sich als Lohn für die regelmässigen Trainings 
unter dem Jahr.
Gesunde Lebensführung und gesundheits-
fördernde Massnahmen sind wichtige Eck-

punkte des Betreuungskonzeptes und der 
Integrationsmassnahmen des Betula. Neben 
der Bewegung in der Laufgruppe oder bei 
anderen sportlichen Aktivitäten, wird im 
Betula sehr auf gesunde Ernährung, die Fin-
dung oder Erhaltung des seelischen Gleich-
gewichts und eine Lebenshaltung, die sich an 
den Lösungen und dem Gelingen orientiert, 
geachtet. So möchte Betula nicht nur den Ge-
sundungsprozess unterstützen, sondern das 
Erreichte wenn möglich auch sichern. 

Ganz in diesem Sinne wird wieder ein kleines 
Marathon-Team aufgebaut und gezielt auf die 
Aufgabe vorbereitet. Die Marathondistanz ist 
bei seriöser und kontinuierlich aufgebauter 
Vorbereitung auch für Hobbysportler mach-
bar. LäuferInnen, die in der Lage sind, eine 
Stunde zu joggen, sind bereits jetzt zum ge-
meinsamen Training willkommen. Treffpunkt 
ist jeweils am Montag und Donnerstag um 
19.00 Uhr vor dem Wohnheim des Betula an 
der Kindergartenstrasse 3, in Romanshorn. 

Ein grosses Ziel erreicht
Gesundheit & Soziales

Im Frühjahr wird wieder eine Einsteiger-
gruppe gebildet, mit dem Ziel die Leistungs-
fähigkeit und die Freude an der Bewegung in 
kleinen Schritten kontinuierlich aufzubauen. 
Der Start des Einsteigerkurses wird später pu-
bliziert.  

Nähere Infos 
christian.broenimann@betula.ch
Telefon 071 466 14 00  

Betula, Christian Brönimann
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Romanshorner
Chlausmarkt30. November

Romanshorner
Chlausmarkt

Anna Böckle
Blaues Kreuz – Kinder- und Jugendwerk
Brigitte Joho
Bündner Alphüsli
Carla und Martina Ströbele
Claudia Anliker
Claudia Wild-Niederer
Creadirect
Doris Gessler
Dropa Drogerie
Edith Giesser
Edith Lengacher
EHC PIKES Oberthurgau 1965
Emil Wüst
Energetix
Feuerwehrverein Romanshorn

Ausstellerverzeichnis
Gemeinnütziger Frauenverein Romanshorn
Hansjörg Bolt
Heidi Gerber
Isabel Niederer
La tua Bomboniera
Lisbeth Näf
M&A Angehrn GmbH
Männerchor Romanshorn
Margrith Wagner
Markwalder & Co.
Max The Store
Metzgerei Hälg
Moham Karl-Peter
Nedaim Bilali
PluSport Romanshorn
Procap Arbon-Obersee

Restaurant National
Schmid Kerzen
Selva-Arts
Singing Sailors' Crew Romanshorn
Sükrü Kalabasi
Thoro Marktverpflegung
Tierschutzverein
Verein Katzenfreunde Oberthurgau

Ob Gross oder Klein, alle freuen sich schon 
auf die Advents- und Weihnachtszeit. Am 
Sonntag, 30. November 2008, findet wieder 
der traditionelle Chlausmarkt statt. Natür-
lich werden auch der «Samichlaus» und  sein 
«Schmutzli» dieses Jahr nicht fehlen; um 
14.30 Uhr findet dann der Chlauseinzug statt.

Weihnachtsmarkt
Von 11.00 bis 17.00 Uhr laden rund 50 Aus-
stellerinnen und Aussteller mit weihnacht-
lichen Ständen zum Bummeln ein. Ob noch 
Weihnachtsgeschenke gekauft oder Deko-
ideen gesammelt werden müssen, für jeden 
Besucher ist sicher etwas Interessantes da-
bei. Und mit einem Glas heissen Glühwein 
und einem selbstgebackenen Guetzli in der 
Hand lässt sich die festliche Stimmung so 
richtig geniessen. Viele Dorfvereine oder ge-
meinnützige Institutionen stellen sich vor 
und freuen sich auf möglichst viele Besuche-
rinnen und Besucher.

Die Chläuse kommen endlich wieder!
Verkaufsoffener Sonntag
Auch die meisten Romanshorner Fachgeschäfte 
haben am Sonntag geöffnet. Nutzen Sie die Gele-
genheit und lassen Sie sich von den tollen Angebo-
ten überraschen.

Chlauseinzug
Um 14.30 Uhr ist es dann soweit. Die «Chläuse» 
und «Schmutzlis» ziehen zusammen in die Allee-
strasse ein, begleitet vom «Schellnerclub Berg-
fründä». Natürlich haben die «Chläuse» wieder 
grosse Säcke voller Leckereien dabei, die sie gerne 
an die Kinder verteilen. Also, liebe Kinder, unbe-
dingt ein Lied oder Gedicht einüben, das ihr dem 
«Samichlaus» vortragen könnt. 

Schauen Sie vorbei
Die Freie Klausaktion, die Gemeinde Romanshorn, 
die Romanshorner Fachgeschäfte und alle Teil-
nehmer mit Marktständen freuen sich, mit Ihnen 
am Chlausmarkt einige unbeschwerte Stunden 
verbringen zu dürfen.

Beilage: Romanshorner Chlausmarkt
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Beilage: Romanshorner Chlausmarkt

Haben Sie es schon entdeckt? Seit April gibt es 
in Romanshorn ein neues Bäckerei-Geschäft:

«dä sunne beck strassmann» an der Neustras-
se 2 vis-à-vis vom Bahnhof Romanshorn. Es ist 
schon die zweite Auswärts-Filiale der beliebten 
und erfolgreichen Bäckerei am Sonnenplatz in 
Weinfelden. Frische, beste Qualität, mit Liebe 
im eigenen Betrieb hergestellt, eine kreative, 
gluschtige Auswahl, eine freundliche Bedie-
nung, welche die Kundinnen und Kunden ernst 
nimmt und auf ihre Anliegen eingeht – das sind 
nur die wichtigsten Gründe, warum der treue 
Beck-Strassmann-Kundenstamm dieses Ge-
schäft so sehr schätzt.

Neu, frisch und guet: «dä sunne beck 
strassmann» beim Bahnhof!

Attraktiv sind auch die Öffnungszeiten des neuen 
Ladens in Romanshorn:
Mo – Sa schon ab 06.30 Uhr offen, und auch am 
Sonntag von 9.00 bis 12.00 Uhr. Der sympathische 
Beck mit den besonders feinen Sachen. Zum Aus-
wählen, selber Geniessen oder andern eine Freude 
machen. Unbedingt einmal vorbeigehen und hin-
einschauen.

Es lohnt sich – so fein...!  

«dä sunne beck strassmann»
Bäckerei, Conditorei, Café
Beim Bahnhof
8590 Romanshorn

Wer während den Monaten Dezember und 
Januar an seinem Wagen eine Front- oder 
eine Heckscheibe zu ersetzen hat, erhält die 
Autobahnvignette 2009 bei der Garage Meier 
Egnach AG gratis.

In diesen Monaten wird die Vignette von den 
Versicherungen nicht übernommen, da sowieso 
ein Wechsel ansteht.

Sollte es sich lohnen, eine Frontscheibe zu re-
parieren, weil nur ein kleiner Einschlag sichtbar 
ist, gibts die Vignette zum halben Preis.
Für einen Scheibenwechsel inkl. Aushärten 
der Dichtmassen wird ein ganzer Tag benötigt. 

Gratis-Autobahnvignetten 2009 im 
Eurogarant-Betrieb

Theoretisch könnte nach dem Ersatz (ca. 2 bis 3 
Stunden) bereits wieder gefahren werden, doch 
die Festverglasungen an Personenwagen sind 
Bestandteil der tragenden Carrosserie und somit 
ist eine verlängerte Aushärtungszeit sicher emp-
fehlenswert.

Für eine prompte Erledigung aller Carrosserie- und 
Glasschäden empfiehlt sich Garage Meier.  

Garage Meier Egnach AG
Romanshornerstrasse 115
9322 Egnach
Telefon 071 474 79 80
www.gme.ch

Der Herbst geht bereits in den Winter über 
und läutet damit die Bastelsaison ein. Gera-
de vor Weihnachten wird so viel gebastelt wie 
im ganzen Rest des Jahres nicht. Rechtzeitig 
dazu hat Ströbele das komplette Sortiment an 
Artoz-Creativpapieren erneuert.

Wer bei Ströbele vor der Wand mit den Artoz- 
Papieren steht, der kommt aus dem Staunen kaum 
raus. Es scheint, als wenn es jede Farbnuance 
gäbe: Wunderschön sind die warmen Trendfar-
ben, zauberhaft die zarten Pastelltöne, gerade 
mit den faszinierenden Abstufungen lassen 
sich natürlich umwerfende Effekte erzielen.

Wer also vorhat in den kommenden Wochen, 
das eine oder andere Geschenk zu basteln, 
der sollte nicht versäumen, sich die neue 
Kollektion der Artoz-Creativpapiere anzuse-
hen. «Es würde mich nicht wundern», sagt die 
gelernte Papeteristin Bernadette Nater, «wenn 
mancher beim Anblick der Kollektion nicht  
widerstehen kann.» 

Ströbele AG
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, Telefax 071 466 70 51
info@stroebele.ch, www.stroebele.ch

Neue Creativ-
papiere

Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute 
liegt so nah! Romanshorn hat mehr zu bieten, als 
wir oft annehmen.

Auch DALMEI MODE trägt mit einem tollen Mar-
kensortiment dazu bei. Unsere Damen- und 
Herrenabteilungen und der trendige B9-JEANS-
SHOP bereichern das Angebot unserer «Stadt» in  
Sachen Mode.
Wir können es nicht genügend wiederholen: Bei 
uns dürfen Sie ungeniert hereinspazieren, ohne 

Entdecken Sie Romanshorn ganz neu!
Kaufdruck schnuppern und anprobieren und 
wenn Ihnen was wirklich gefällt, kaufen.

Schauen Sie sich während der Adventstage 
unsere neue Winterkollektion an. Sie werden 
es nicht bereuen. Wir freuen uns auf Ihren  
Besuch! 

Dalmei Mode – B9 Jeans On
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 33 66
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STADT AM WASSER

Fehlen Ihnen noch Weihnachtsgeschenke oder wollen Sie ein-
fach einige schöne Stunden verbringen?
Dann besuchen Sie doch den Romanshorner Clausmarkt in 
der Alleestrasse. 

- Etwa 50 Stände und Sonntagsverkauf der Läden
- Chlauseinzug 
- „Schellnerclub Bergfründä“ 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

www.romanshorn.ch

CHLAUSMARKT
30. November, von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Bild: photocase.de©Photo-Beagle

Frisch 
und guet!
Au am
Sunntig!

«dä sunne beck 
strassmann» 
beim Bahnhof!

Bäckerei, Confiserie, Café
Romanshorn
Amriswil · Weinfelden
www.beck-strassmann.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag ab 06.30 Uhr
Sonntag von 09.00 bis 12.00 Uhr
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Beilage: Romanshorner Chlausmarkt

Herren
In der Tag- und Nachtwäschekollektion für Her-
ren im Herbst/Winter 2008 kennzeichnen cleane 
Optiken und technisch anmutende Materialien 
den futuristischen Themenansatz.  Die Heraus-
forderung der kosmopolitischen Moderne und 
der nur scheinbare Kontrast aus urbaner und 
natürlicher Umwelt dienen als weitere Inspira-
tionen. 
Im Luxussegment Style beweist der selbstbe-
wusste, erfolgreiche Mann auch auf dem Par-
kett des Glanz und Glamour seine Souveränität 
durch dezente Glanzeffekte, warme Nobelfar-
ben und ausnehmend beste Materialien und 
Verarbeitungen. Die Trendthemen dominieren 
auch die Schiesser Classic-Serien für den tradi-
tionsbewussten Mann und verleihen ihnen eine 
ausgesprochen modische Aktualität.
Auch das Schiesser Mix & Relax-Programm 
spricht mit traditionellen und topmodischen 
Styles unterschiedlichste Geschmäcker und 
Vorlieben an. Neu ist zudem das Mix & Relax In-
spiration Programm für die besonders modeori-
entierte Klientel. 

Damen
Kontraste reizvoll in Szene gesetzt: im Herbst/
Winter 2008 fasziniert die Schiesser Damen 
Tag- und Nachtwäsche durch raffinierte Ver-
bindungen aus Vergangenheit und Moderne, 
Natürlichkeit und technischer Innovation, Alt 
und Neu. Anlehnungen an Bauernblusen- und 
Knickerbocker-Optiken, Perlmuttknöpfe und 
abgenähte Biesen spiegeln den aussergewöhn-
lichen Look wider. Im Luxus-Segment wird Ele-

SCHIESSER Tag- und Nachtwäsche 
ganz mit einem Hauch geheimnisvoller Verführung 
in dunklen, edlen Farben, feinsten Stoffen, Spitze 
und Seide in dezenter Opulenz umgesetzt.

Im Schiesser Mix & Relax Programm ergänzen win-
terlich-kuschelige Flanell- und Popeline-Angebote 
sowie weiche Feinripp-Schals das Web- und Sing-
le-Jersey-Sortiment! 

Schiesser Schnäppli-Laden
Bahnhofstrasse 24
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 66 14

Was die Kirsche für das Piemont, ist der Apfel für 
den Thurgau. Basis für Most und Mus, für Gelée 
und Brand.
Der Apfel ist eben ein selten vielseitiges Obst. Und 
dem hat sich die Öpfelfarm verschrieben. Das 
Kerngeschäft ist die Trockenfrüchteproduk tion. 
Daneben werden im Hofladen in Olmishausen 
(Steinebrunn) viele weitere delikate Produkte an-
geboten: Früchte, Beeren, Fleisch und Milchpro-
dukte, Honig, Konfitüren, Liköre, Schnäpse und 
delikate Schoggi-Öpfelringli sowie Öl, Essig und 
nicht zu vergessen die frischen Zöpfe und das fei-
ne Brot aus Monika Kauderers Öpfelfarmbackstu-
be. Aus all diesen Köstlichkeiten stellt die Familie 
Kauderer seit Jahren beliebte Geschenke für je-
den Anlass zusammen. Ob für Firmen oder Privat, 
für den Versand oder als persönlich überreichtes 
Präsent. Mit Öpfelfarm-Geschenken kommen Sie 
überall gut an.

Sehen Sie auch unter www.oepfelfarm.ch. Jetzt 
ist die schönste Zeit, um im weihnachtlich ge-
schmückten Öpfelfarm-Laden bei einem Becher 
herrlich duftendem Glühmost so richtig in Weih-
nachtsstimmung zu kommen. Immer am Mittwoch 
von 13–19 Uhr und am Samstag von 8–17 Uhr.  
Wir freuen uns auf Sie. 

Öpfelfarm, Familie Kauderer
Olmishausen, 9314 Steinebrunn
Telefon 071 470 01 23, www.oepfelfarm.ch

Weihnachts-
stimmung auf 
der Öpfelfarm

Die Legende erzählt, dass die Erfindung des 
Panettone mit der Liebe zwischen einem jungen 
Mailänder namens Ughetto degli Altellani und 
der wunderschönen Bäckerstochter Adalgisa 
zusammenhängt. Um sich bei ihrem Vater be-
liebt zu machen, liess er sich in dessen Back-
stube anstellen, wo er bald mit Neuheiten auf 
sich aufmerksam machte. Grossen Erfolg hatte 
Ughetto von allem mit einem mit Zucker, But-
ter, Eiern und Rosinen angereicherten Brot, dem 
Vorläufer des heutigen Panettone.
Um den Panettone richtig geniessen und seinen 
aussergewöhnlichen Duft und Zartheit schät-

Herrliche Tessiner Original-Panettone
zen zu können, muss er Raumtemperatur (ca. 20 °C) 
haben. Nur so entfaltet er sein volles Aroma. Eine 
gute Tasse Kaffee oder Tee harmonieren ausge-
zeichnet mit dem Panettone; zum feierlichen Ge-
nuss wird er jedoch erst mit einem Glas Dessert-
wein. So sind alle Voraussetzungen gegeben, um 
mit Genuss die verschiedenen Panettone-Varian-
ten vom Fachbetrieb zu testen. 

Confiserie, Café Köppel
Bahnhofstrasse 20, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 16 52
www.konditorei-koeppel.ch 

Der Panettone ist der Fahnenträger unter den 
qualitativ hochstehenden Hefeprodukten.



Seite 18

ARTOZ-CREATIVPAPIERE

Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Alleestrasse 35
8590 Romanshorn

Neue Papiere und Farben eingetroffen. 
Für Ihre besten Ideen zu Weihnachten.

…in Romanshorn bei Ströbele

STRÖBELE AG

Unsere Öpfelfarm-Geschenksideen eignen sich für die unterschied-
lichsten Anlässe. Bei einem Becher Glühmost in unserem weih-
nachtlich geschmückten Laden erfüllen wir Ihre ganz persönlichen 
Weihnachtsgeschenk-Wünsche!
Die Öpfelfarm ist eine Reise wert; ganz besonders zur Weihnachtszeit!

Unsere Ladenöffnungszeiten:
Mittwoch 13–19 Uhr, Samstag 8–17 Uhr oder jederzeit nach telefonischer Anmeldung.

Familie Kauderer
Olmishausen  9314 Steinebrunn
Telefon 071 470 01 23  Fax 071 470 01 24
kauderer@oepfelfarm.ch  www.oepfelfarm.ch

Weihnachtsgeschenke 
zum Anbeissen

Feuer für
Ihren Verkauf.

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck 
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Nur mit einem  
Seeblick-Inserat 
erreichen Sie  
alle 5000 Haus-
haltungen von 
Romanshorn  
und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

8590 Romanshorn, Bahnhofstrasse 20
Telefon 071 463 16 52, www.konditorei-koeppel.ch

Confiserie · Café

Traditionelle 
handgefertigte 
Tessiner Panettone
Bei uns über die Wintermonate erhältlich

100% WIR-Annahme bis 

Ende Dezember 2008

Velos – Motos
Alleestrasse 54, 8590 Romanshorn, Tel. 071 463 17 44

 Vorführmodelle Flyer 2008 
C8 Premium nur Fr. 3'590.– statt Fr. 3'990.– 
T8 Premium nur Fr. 3'590.– statt Fr. 3'990.– 
Vorgezogene Recyclinggebühr 
für Akku Fr. 20.–

100% WIR (exkl. MWST) auf alle
MTB-Lagermodelle 2008
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Beilage: Romanshorner Chlausmarkt

Anschliessend bis 20. Dezember auf Anfrage: 
Kontakt 078 704 24 58

Liebe Kundinnen und Kunden
Leider war es nicht möglich ein Ladenlokal oder 
einen geeigneten Lagerort in der Nähe des klei-
nen «Max & Moritz» an der Alleestrasse 23 zu 
mieten. Jetzt gilt es so schnell wie möglich wie-
der zur Normalität zurückzukommen und sich 
um den «Kleinen» zu kümmern. Deshalb redu-
zieren wir das Lager an der Romiszelgstrasse 
radikal und schnell. 
Ab sofort haben wir dafür an der Alleestrasse 
wieder ganztags geöffnet.

Ladenauflösung und Lagerräumung 
bis 30. November 2008

Kommen Sie doch noch an der Romiszelgstrasse 
vorbei und schauen Sie sich an was für ein toller La-
den das gewesen wäre – auch ohne dass Sie etwas 
benötigen oder kaufen – einfach nur zum «Auf-Wie-
dersehen-sagen», das würde uns alle freuen.

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag: 9 – 12 Uhr und 14 – 18.30 Uhr
Samstag: 9 – 16 Uhr 

Max & Moritz Babydream
Romiszelgstrasse 1, «Vago» Gebäude
8590 Romanshorn
Telefon 071 460 25 34

Warum Ihr Velo in den 
Keller verbannen?

Gönnen Sie ihm doch bei uns einen Well-
ness-Aufenthalt! Für die Betriebssicher-
heit eines technisch hochentwickelten 
Fahrrades ist es unerlässlich dieses einmal 
jährlich zur Kontrolle in ein Fachgeschäft 
zu bringen. Damit Ihre Fahrt auch im neu-
en Jahr zum ungetrübten Vergnügen wird, 
bietet Ihnen Velo-Neuhaus ein spezielles 
Kurprogramm für Ihr Velo an.

Kurprogramm 1, kleiner Service: Schrauben 
anziehen, Räder zentrieren, Licht kontrollieren, 
Schaltung und Bremsen einstellen, Steuerung 
überprüfen, einstellen und ölen: Fr. 77.50.

Kurprogramm 2, grosser Service: Kleiner 
Service und zusätzlich Velo und Schaltung rei-

nigen, Radnaben reinigen und innen fetten, Tret-
lagerkontrolle, Kontrolle der Kette: Fr. 210.– (ohne 
Material).

Ihr Nutzen: Ungetrübter Saisonstart mit einem gut 
gepflegten Velo. Melden Sie uns Ihr Velo noch heute 
telefonisch zur Kur an, wir holen es gratis ab.

Am 14. und 15. März 2009 feiern wir 40 Jahre 
Velo Neuhaus mit einer grossen Jubiläumsaus-
stellung. 

Neuhaus Velos Motos
Alleestrasse 54
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 17 44
www.veloneuhaus.ch

Geniessen Sie in unserem Café weihnacht-
liches Ambiente und freuen Sie sich an den 
vielen süssen Überraschungen, die wir für Sie 
bereitgestellt haben.

Natürlich wollen wir Sie in dieser Zeit ganz auf 
Weihnachten einstimmen: Mit den Grittibenzen, 
den weihnachtlichen Desserts und besonders 
mit unseren herrlichen Weihnachtstruffes-
Zimt-Baileys, aber auch den vielen Geschenks-
ideen zum Feste.

Auch am Chlausmarktsonntag, haben wir – 
wie an allen anderen Sonntagen – von 9 bis 17 
Uhr für Sie geöffnet.

Über Ihren Besuch freuen wir uns sehr!

Eine schöne Adventszeit wünscht Ihnen
das FunkTeam.  

Bäckerei, Café, Konditorei GmbH
Rütistrasse 2, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 20 80

Advent in der 
Bäckerei und im 

Café Funk
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IN ROMANSHORN 
IST WAS LOS!
Beim «Chlausmarkt» am Sonntag, 30. November 2008, 
ist Jung und Alt auf den Beinen:

– Die Kleinen freuen sich auf den Samichlaus
– Die Grösseren bummeln durch den Weihnachtsmarkt
–  Die Erwachsenen nutzen die Gelegenheit, aus einer 

noch grossen Auswahl an Geschenken in den Geschäfte 
zu wählen

Die meisten Romanshorner Fachgeschäfte haben am 
«Chlausmarkt» von 11 bis 17 Uhr geöffnet.

Weihnachtlich dekorierte Schaufenster und Läden ziehen die 
Besucher aus nah und fern an und bieten vielseitige Fest-
geschenke zur Auswahl.

Die Romanshorner Fachgeschäfte freuen sich über Ihren Besuch!

Besuchen Sie uns im Internet: www.nellen-coiffure.ch

Intercoiffure-Kosmetik-Boutique Nellen
Bahnhofstrasse 3 · 8590 Romanshorn · Telefon 071 463 12 09

Ist Ihre Haut auf den Winter
optimal vorbereitet?

Unser erfahrenes Team berät Sie kompetent über die 
verschiedenen, erfolgreichen Wege und selbstver-
ständlich auch unverbindlich.

Neugierig geworden?
Dann freut sich das Nellen-Team über Ihren
Informationsbesuch herzlich.

Also, bis bald…

R
A

B
A

TT

Warum auch in die Ferne schweifen, 
wenn das Gute liegt so nah!
Wir können es nicht genügend wiederholen:
Bei uns dürfen Sie ungeniert hereinspazieren, ohne 
jeglichen Kaufdruck schnuppern und anprobieren und 

Eine tolle Winterkollektion erwartet Sie!

Alleestrasse 33, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 11 73, www.drogerie-staub.ch

Klausmarktsonntag,
30. November 2008
Auf das ganze Sortiment

Ausnahmen: Gebührenträger, 
Nettoartikel, Kindernährmittel, 
Geschenkgutscheine, nicht kumu-
lierbar mit anderen Rabatten.

Bäckerei, Café, Konditorei Funk GmbH
Rütistrasse 2, 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 20 80

Unsere Winteröffnungszeiten 
ab 26. Oktober 2008:

Montag bis Freitag, 7.00 bis 18.30 Uhr
Samstag, 7.00 bis 17.00 Uhr

Neu: Sonntag, 9.00 bis 17.00 Uhr

Auch am Chlausmarkt  
Sonntag, 30. November 2008  

können Sie bei uns genussvoll einkehren!

Viele süsse Überraschungen und Geschenk-
ideen finden Sie in unserem Laden.
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Beilage: Romanshorner Chlausmarkt

Auch Romanshorn ist für die Weihnachtszeit ge-
rüstet: Schaufenster und Geschäfte sind festlich 
dekoriert und die Regale sind noch gut gefüllt.

Es lohnt sich also, am «Chlausmarkt» von 
11 bis 17 Uhr, sich in Ruhe und ohne Hetze in 
den folgenden Geschäften umzusehen und sich 
beraten zu lassen: 
Allee-Buchhandlung, Baldinger Optik, Boutique 
Irina, Claro Laden, Dalmei Mode, Drogerie Staub, 
Edelschmuck, Fashion Point, Goldschmied Franz, 
Haberer Schuhhaus, Jelmoli Fundgrube, s’Lädeli, 
Looser Inline/Ski/Board und Web-Laden, Mark-
walder Papeterie, Max & Moritz, Max the Store, 
Rechsteiner Spielwaren, Schiesser Schnäppli-
Lade, Sternen Brocki, Ströbele Text Bild Druck, 
Strick_in, Weinhandlung Kammerlander, Zürcher 
Goldschmied.
Restaurants und Cafés: National, Funk und Köppel.
Die Geschäftsinhaber freuen sich ganz beson-
ders über den Besuch ihrer Läden am Romans-
horner Chlausmarkt.  

 Romanshorner Fachgeschäfte

Romanshorner 
Fachgeschäfte

…wenn es nur Zeit hätte! Wir hingegen sind 
vorbereitet und haben Zeit für Sie.

Machen Sie Ihre Einkäufe zu Ihrem ganz persön-
lichen Drogerie-Staub-Erlebnis.

Entdecken Sie bei uns die schönsten Geschenks-
ideen aus den Bereichen Gesundheit, Wellness, 
Schönheit und Parfums, die verzaubern. Alles 
liebevoll und festlich eingepackt.

Die Drogerie Staub bringt Weltmarken nach 
Romanshorn: Grosse Parfumerie-Linien wie Jil 

Das Christkind würde in der Drogerie 
Staub Weihnachten feiern…

Sander, Davidoff, Joop, Calvin Klein und die Sport-
linien Puma und Mexx finden Sie bei uns!

Viel Freude bereiten auch unsere Geschenksgut-
scheine für das gesamte Drogeriesortiment.

Vorfeiern macht Freude: Profitieren Sie von 10% 
Rabatt am Chlausmarktsonntag, 30. November 
von 11 bis 17 Uhr.  

Staub Drogerie
Alleestrasse 33, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 11 73, www.drogerie-staub.ch

Suchen Sie etwas Weihnachtliches zum De-
korieren Ihres Heimes? Oder wollen Sie sich 
am Stand in unserem creativen Bereich um-
sehen? Wir haben noch einige weihnachtli-
che, stimmungsvolle Artikel vom bekannten  
Creativ-Laden für Sie bereit.

Im Bereich Kärtli/Einladungen usw. sind noch 
viele kleine «Sächeli» zum Schmücken und 
Gestalten bei uns zu finden. Auch Schachteln, 
Tragtaschen und Servietten zu kleinen Preisen.
Speziell für den Weihnachtsmarkt haben wir 
uns noch etwas Besonderes einfallen lassen: 

Stimmungsvoller Advent am Stand 
von Carla und Martina Ströbele

Creativ-modische Ketten, Armbänder und Ringe, 
angefertigt  von Carla Ströbele und creativ-freche 
Keilrahmenbilder gestaltet von  Martina Ströbele.
Wäre dies nicht eine besondere Geschenksidee?

Es werden auch Bilder und Schmuck nach Ihren 
Wünschen angefertigt.

Besuchen Sie uns am Stand an der Alleestrasse 
(bei Ströbele Text Bild Druck).

Wir freuen uns schon heute auf  Sie.  
Carla und Martina Ströbele

Wellness-Wohlfühlbehandlungen sind auch 
eine ideale Geschenksidee für Weihnachten, 
weil man sich an Schönes lange erinnern wird.

Die professionellen Nellen-Behandlungen las-
sen trübe Tage freundlicher erscheinen und sind 
eine Erholung für Körper, Geist und Seele.
Das Halbtages-Wellnessprogramm wird perfekt 
auf Ihre Wünsche und Ihren Körper abgestimmt, 
damit Sie bei vollkommener Entspannung fri-
sche Energien für den Alltag tanken können.
Zurzeit gewährt Ihnen Charlotte Nellen auf 
dieses Wohlfühlprogramm 20% Ermässigung.
Lassen Sie sich unverbindlich über dieses An-
gebot beraten und ein spontaner Versuch wird 
Sie begeistern …
Oder überraschen Sie Ihre Liebsten mit einem 
Wellness-Geschenkgutschein!  

Kosmetikinstitut Charlotte Nellen
Bahnhofstrasse 3, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 12 09 

Winterzeit 
ist Kuschelzeit…
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10% auf das gesamte Babysortiment (ausser Spielwaren)

15% auf alle Kinderautositze  Römer (www.birtax-roemer.de), Recaro (www.recaro.com), Maxi-Cosi (www.dorel.com)

20% auf alle Matratzen Träumeland (www.traeumeland.at)

30% auf alle ausgeschriebenen Ausstellungsstücke (selber demontieren)

40% auf alle ausgeschriebenen Regale, Lochwände, Teppiche (selber demontieren)

LadenauflösunG und LAGERRÄumung
bis 30. November 2008 (danach bis 20. Dezember auf Anfrage: Telefon 078 704 24 58)

MAX & MORITZ BaBYDREAM

Musikverein Romanshorn
Leitung: Roger Ender

Adventskonzert
Gemeinsam mit dem Sängerbund
Sonntag, 30. November 2008, 18.00 Uhr
evang. Kirche, Romanshorn
Eintritt frei  – Kollekte

L A N D I . . .

a n g e n e h m

a n d e r s !
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr LANDI-Team

Bauverlauf auf www.landioberthurgau.ch !!!!!!!

Tannäste
für schöne Weihnachtskränze und 
Dekorationen
Stück
Bund à 5kg

Bund à 10kg

Sparen Sie sich den Ausrufer.

Weitere Infos: Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle  
5000 Haus haltungen von Romanshorn und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Wir empfehlen Ihnen 

ein schönes Sortiment 

von Grappa «Berta»

 Tre Soli Tre 2000 70 cl
 Paolo 1988 70 cl
 Magia 1997 70 cl
 Devina 1998 70 cl
 Roccanivo 2000 70 cl
 La Musa  300 cl
 La Musa  50 cl
 Elisi  50 cl
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Marktplatz Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Freitag, 28. November: 10.00 Uhr, Bibelstunde. 
16.30 Uhr, Fritigshüsli.
Samstag, 29. November: 14.00 Uhr, Cevi-Jung-
schar. 16.00 Uhr, Saxophonkonzert mit Lesung und 
Apéro, Eintritt frei, Kirche Romanshorn. 19.00 Uhr, 
Abendgottesdienst in Salmsach mit Pfrn. Meret 
Engel, Hanspeter Schlapp, Oboe; Peter Krabich-
ler, Orgel; Predigttext: Lev 16, 29–31; Thema: Das 
Kirchenjahr; Kollekte: Weihnachtspäckli-Aktion 
(Transportkosten).
Sonntag, 30. November: 10.15 Uhr, Gottesdienst 
in Romanshorn mit Pfrn. Meret Engel, Hanspeter 
Schlapp, Oboe; Peter Krabichler, Orgel; Predigt-
text: Lev 16, 29–31; Thema: Das Kirchenjahr. Kol-
lekte: Weihnachtspäckli-Aktion (Transportkosten); 
Fahrdienst: Telefon 071 461 32 59; Anmeldung bis 
Samstag 19 Uhr.

Veranstaltungen in der Woche
Montag, 1. Dezember: 18.30 Uhr, Jugendgottes-
dienst, Alte Kirche.
Mittwoch, 3. Dezember: 12.00 Uhr, Mittagsplausch, 
Anmeldung 071 463 64 53. 15.00 Uhr, Heimgottes-
dienst, Pflegeheim Romanshorn. 17.00 Uhr, Advents-
geschichten in der Kirche Salmsach. 17.15 Uhr, Me-
ditation.
Donnerstag, 4. Dezember: 9.00 Uhr, Frauezmorge, 
Gemeindestube Salmsach. 10.00 Uhr, Heimgottes-
dienst, Bodana Salmsach. 18.30 Uhr, Jugendchor. 
20.00 Uhr, Frauegspröch, Gemeindestube Salmsach.
Vorschau: Sonntag, 7. Dezember: 17.00 Uhr, Ad-
ventskonzert der Kantorei.

Romanshorner 
Agenda

28. November bis 5. Dezember 2008

– Jeden Freitag von 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
 Allee-/Rislenstrasse

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
 Dienstag 15.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 09.00–11.00, 15.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00 Uhr

– Betula Lauftreff, Montag und Donnerstag um 19.00 Uhr 
(ausgenommen Fest- und Feiertage), Treffpunkt Betula 
Wohnheim, Kindergartenstrasse 3 

Freitag, 28. November
– Fondueschiff, MS St. Gallen, SBS Schifffahrt AG 
– 10.00 Uhr, Bibelstunde, evang. Kirchgemeindehaus, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
– 20.30–23.00 Uhr, Humelenzhausen & Helen lten, Bistro 

Panem Romanshorn , Panem’s Friday Night Music

Samstag, 29. November
– Fondueschiffe, MS St. Gallen, SBS Schifffahrt AG
– 08.00–17.00 Uhr, Altpapier und Kartonsammlung,
 Gemeindegebiet Romanshorn, Schwimmclub 
– 09.00–09.45 Uhr, LaLeLu-Singen mit Kleinkindern,
 Johannestreff, Frauengemeinschaft
– 10.00 Uhr,  Oberthurgauer Kleintierausstellung, Rietzelg-

halle in Neukirch, Kleintierzüchter-Verein 
– 15.00–19.00 Uhr, Handballclub Romanshorn, Heimspiel-

runde, Kantihalle Romanshorn, HC Romanshorn
– 16.00 Uhr,  Gratiskonzert Jazz, Texte, Apéro,
 evang. Kirche Romanshorn, Thomas Bornhauser
– 17.30 Uhr,  Eucharistiefeier mit Adventsverkauf FG
 und KAB und Band, Pfarrkirche, Kath. Kirchgemeinde
– 19.00 Uhr,  Tamilen-Gottesdienst, Alte Kirche,
 Kath. Kirchgemeinde

Sonntag, 30. November
– Abstimmungen, Gemeinde Romanshorn
– Behindertensport Romanshorn
– Oberthurgauer Kleintierausstellung, Rietzelghalle in Neu-

kirch, Kleintierzüchter-Verein 
– 10.15 Uhr,  Eucharistiefeier mit Adventsverkauf FG und 

KAB und Band, Pfarrkirche, Kath. Kirchgemeinde
– 12.00–18.00 Uhr, Chlausmarkt, 14.30 Uhr, Klauseinzug 
– 13.00–16.20 Uhr, Märlifahrt, MS St. Gallen, 
 SBS Schifffahrt AG
– 14.00–17.00 Uhr, Sonderausstellung, Kulturraum im 

Alten Zollhaus, Museumsgesellschaft
– 18.00 Uhr, Adventskonzert, evang. Kirche Romanshorn, 

Musikverein

Montag, 1. Dezember
– 08.30–11.00 Uhr, Tag der offenen Tür, Zelgstr. 10,
 Kinderzimmer Romanshorn
– 14.00 Uhr,  Meditativer Kreistanz, Pfarreisaal,
 Kath. Kirchgemeinde

Für Ihre Zukunft sicher vorsorgen:
Raiffeisen Vorsorgeplan 3

Zu mieten gesucht

Zu vermieten

Kleinanzeigen Marktplatz

FeRoCom, Friedrichshafnerstr. 3, 8590 Ro- 
manshorn. Computer und Zubehör. PC-
WebShop nicht nur, wenn der Compi spinnt. 
071 4 600 700, 079 422 04 66.

Diverses
Velo Neuhaus, bei 2-Rad-Fragen kompetent, 
zuverlässig und fair. Alleestrasse 54, 8590 
Romanshorn, Telefon 071 463 17 44, www.
veloneuhaus.ch

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen kosten Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr.  4.– 
Gratis abzugeben…» bis 5 Zeilen Gratis

Insertionspreise

Romanshorn, 4-Zimmer-Wohnung im Parterre, 
Nähe Bahnhof, an zentraler Lage. Fr. 1250.– 
inkl. H. u. NK. Termin nach Vereinbarung. 
Telefon 071 411 44 11

In Romanshorn oder Umgebung: Auto-Einzel-
garage mit Licht und Stromanschluss oder 
separate, abschliessbare Einstellhalle für 4–5 
Personenwagen mit Licht und Stromanschluss. 
Angebote bitte unter Telefon 071 463 68 58.

– 15.00–17.00 Uhr, Tag der offenen Tür, Zelgstr. 10,
 Kinderzimmer Romanshorn
– 18.30 Uhr,  Jugendgottesdienst, Alte Kirche,
 Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Dienstag, 2. Dezember
– 08.30–11.00 Uhr, Tag der offenen Tür, Zelgstr. 10,
 Kinderzimmer Romanshorn
– 12.15 Uhr,  Mittagstisch für alle (Anmeldung bis Mo-Mittag 

 im Sekretariat), Stube/Küche, Kath. Kirchgemeinde
– 13.30–16.00 Uhr, Tag der offenen Tür, Zelgstr. 10,
 Kinderzimmer Romanshorn
– 20.15 Uhr, «Lemon Tree»
 Kino Modern, IG für feines Kino 

Mittwoch, 3. Dezember
– 06.00 Uhr,  Rorate mit Kirchenchor, Alte Kirche,
 Kath. Kirchgemeinde
– 08.30–11.00 Uhr, Tag der offenen Tür, Zelgstr. 10,
 Kinderzimmer Romanshorn
– 12.00 Uhr,  Mittagstisch, evang. Kirchgemeindehaus, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
– 17.00 Uhr, Adventsgeschichten in Kirche Salmsach, 

evang. Kirche Salmsach, Evang. Kirchgemeinde
 Romanshorn-Salmsach
– 20.15 Uhr, «Lemon Tree»
 Kino Modern, IG für feines Kino 

Donnerstag, 4. Dezember
– 08.30–11.00 Uhr, Tag der offenen Tür, Zelgstr. 10,
 Kinderzimmer Romanshorn
– 19.30 Uhr, Gottesdienst mit Frauengemeinschaft
 (Neuaufnahme),  anschl. Treff, Alte Kirche / Pfarreiheim, 

Kath. Kirchgemeinde
– Klausabend MTV, Männerturnverein Romanshorn

Freitag, 5. Dezember
– Fondueschiff, MS St. Gallen, SBS Schifffahrt AG
– 08.30–11.00 Uhr, Tag der offenen Tür, Zelgstr. 10,
 Kinderzimmer Romanshorn
– 19.30 Uhr, KAB-Adventsfeier, Treffli, Kath. Arbeiter-

bewegung KAB

Einträge für die Agenda direkt über die Home-
page der Gemeinde Romanshorn eingeben oder 
schriftlich mit Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und 
Veranstalter an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Ro-
manshorn, melden. Es werden nur Veranstaltungen 
aufgenommen, welche in Romanshorn stattfinden 
oder durch Romanshorner Vereine, Organisationen 
etc. organisiert werden.
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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

Sonntag, 30.11.2008, ab 10 Uhr
So einen Sonntagsbrunch gibts nur bei uns: grosse Auswahl, viel Platz, 
prächtige Aussicht. Greifen Sie nach Herzenslust zu – im Usblick, 
der einmaligen Gastronomie über den Dächern Romanshorns.

Erwachsene CHF 25.–, Kinder von 6 bis 14 Jahren CHF 12.50
Kinder bis 6 Jahre gratis, Kaffee und Gipfeli CHF 5.–

Alles à discretion. Reservation erwünscht

Gastronomie USBLICK by Brüggli
Hofstrasse 5 | CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 94 83 | Telefax +41 (0)71 466 94 84
welcome@usblick.ch | www.usblick.ch

Weitere Brunchtermine: 14.12.08, 25.01.09, 22.02.09, 29.03.09, 
26.04.09, 31.05.09, 28.06.09

Edwin G. Maurer
Malerbetrieb
Bachweg 8
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 40 21
edmaurer@bluewin.ch

Ersatzwahl
Einbürgerungskommission

kompetent und engagiert
Heinz Rutishauser, parteilos

Samstag, 29. November 2008

Irene Tanner und ihr Team
Alleestrasse 37 
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 45 62

Haben Sie Lust sich zu verändern? – JA!

So sind Sie bei Irene Tanner, Fashion Point, am richtigen Ort (Gr. 36–50).

Sonntag, 30. November 2008, Chlausmarkt,
von 11–17 Uhr geöffnet!

Unser Chlausgeschenk an Sie: Finden Sie den roten Punkt = 50%. 

Modegeflüster

Inserieren 
statt demonstrieren.
Mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 5000 Haus haltungen  
von Romanshorn und Salmsach.
Weitere Infos
Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn


